
UNABHÄNGIGE
ORTSPARTEI
OBERBURG

BLETTLI OKTOBER 2023

Schulraumplanung Oberburg



Impressum
Unabhängiges Partei-Blettli der UOP Oberburg
erscheint 2x jährlich 

Inserate:   UOP Oberburg
Redaktoren:  Daniel Krebser
Gestaltung+Leitung: Esther Anandakumaran-Niederhauser

Vereinsadresse:  Unabhängige Ortspartei Oberburg
   Daniel Krebser
   Stöckernfeldstrasse 23
   3414 Oberburg BE
   
   T: 079 557 80 72
   info@uop-oberburg.ch

Homepage:  www.uop-oberburg.ch



TERMINE 2023/24

S. 01

2023

05. November  Parteiversammlung mit Outdoor-Fondue

   Einladung S.12 | Anmeldung bis 22.10.23 per Mail
13.-15. Dezember Füürabe im Advent 

 

2024
 

Januar  Vorstandssitzung 

März  Hauptversammlung

April  Vorstandssitzung 

Mai  Parteiversammlung / zu Gast bei...

defekt?
wir reparieren fast alles!

3414 Oberburg
Emmentalstrasse 64
Tel.  034 428 24 24
Fax  034 428 24 28
info@diewissenwie.ch
www.diewissenwie.ch

3076 Worb
Vechigenstrasse 28
Tel.  031 839 15 75 
Fax  031 839 00 87
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Engagieren Sie sich für Oberburg
2024 sind in Oberburg Gemeinde-
ratswahlen. Wir suchen aktive 
Personen, die sich in der Gemeinde-
politik engagieren möchten. 
Ob als Mitglied der UOP oder
als unabhängige freie Wähler.
In unserer lebendigen Gemeinschaft 
ist aktive Beteiligung am politischen 
Leben von entscheidender Bedeu-
tung. Die Zukunft unserer Gemeinde 
liegt in den Händen engagierter 
Bürgerinnen und Bürger. Sind Sie 
leidenschaftlich daran interessiert,
positive Veränderungen herbeizufüh-
ren und frische Ideen in die Gemein-
de einzubringen?
Unsere unabhängige Ortspartei setzt 
sich für eine vielfältige und dynami-
sche Gemeinde ein. Wir glauben 
daran, dass echte Veränderungen 
durch breit gefächerte Perspektiven 
entstehen, die von etablierten 
Parteistrukturen unbeeinflusst sind. 
Ihre Stimme, Ihr Wissen und Ihre 
Leidenschaft können einen bedeu-
tenden Beitrag zu unserer Gemeinde 
leisten. Wenn Sie:

• Ihre Gemeinde besser machen   
 möchten
• Ideen und Visionen haben, die   
 gehört werden müssen
• Verantwortung übernehmen und  
 Entscheidungen mitgestalten   
 möchten

Dann ist jetzt die Zeit, aktiv zu 
werden! Schliessten Sie sich uns an 
und werden Sie Teil eines engagier-
ten Teams, das sich für das Wohl 
unserer Gemeinde einsetzt. Wir
begrüssen Menschen aus allen 
Bereichen des Lebens, die gemein-
sam eine lebendige und dynamische 
Gemeinschaft gestalten möchten.

Machen Sie den ersten Schritt zur 
Veränderung und lassen Sie Ihre 
Stimme gehört werden! 
Kontaktieren Sie uns unter 
info@uop-oberburg.ch und erfahren 
Sie mehr darüber, wie Sie sich 
engagieren können. Gemeinsam 
können wir eine starke und
lebendige Zukunft für unsere 
Gemeinde schaffen.

/ Daniel Krebser
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Vom Start bis zur Endrunde. 
Der Gemeinderat ist überzeugt, dass 
wir die richtigen Ansätze für eine 
erfolgreiche Umsetzung der Schul-
raumplanung berücksichtigt haben. 
Hiermit ein etwas anderer Blick auf 
den Prozess einer Schulraumpla-
nung:

Die Planung von Schulräumen ist 
eine komplexe Aufgabe, die nicht 
nur architektonische Aspekte 
berücksichtigen muss, sondern auch 
die Bedürfnisse der Schüler, Lehr-
kräfte und Verwaltungspersonal in 
Einklang bringen sollte. Eine erfolg-
reiche Schulraumplanung erfordert 
daher die direkte Involvierung 
derjenigen, die auch operativ in der 
schulischen Umgebung arbeiten, um 
eine pragmatische Lösung zu ent-
wickeln, die gleichermaßen durch-
dacht und effizient ist.

1. Involvierung der operativen 
Akteure:

Die Beteiligung von Lehrpersonen, 
Schulleitern, Verwaltungspersonal 
und weiteren operativen Akteuren ist 
von entscheidender Bedeutung, um 
eine realistische Perspektive auf die 
Raumbedürfnisse zu erhalten. Diese 

Personen sind täglich mit den Ab-
läufen in der Schule konfrontiert und 
haben ein tiefes Verständnis dafür, 
wie Räume genutzt werden, welche 
Aktivitäten stattfinden und wie der 
Unterricht am effektivsten gestaltet 
werden kann.

Die Involvierung der operativen 
Akteure bringt mehrere Vorteile mit 
sich:

Praxisorientierte Einblicke:
Operative Akteure können wertvolle 
Einblicke in die tatsächlichen Anfor-
derungen liefern. Sie können bei-
spielsweise auf Raumknappheit, 
ungenutzte Bereiche oder spezielle 
Bedürfnisse bestimmter Fachberei-
che hinweisen.

Bedarfsanalyse:
Durch den Dialog mit Lehr und 
Schulleitern kann der Bedarf an 
Klassenzimmern, Fachräumen, 
Gemeinschaftsbereichen und 
Verwaltungsbereichen genau 
ermittelt werden.

Pädagogische Ansätze:
Lehrkräfte können wertvolles Feed-
back zu pädagogischen Ansätzen 
geben, die spezifische Raumgestal-
tungen erfordern. Dies kann die 

Effizienz des Unterrichts steigern.

2. Pragmatische Lösungen:

Eine pragmatische Schulraumpla-
nung zeichnet sich durch Folgendes 
aus:

Realismus: 
Die Planung basiert auf realen Daten 
und Anforderungen, die von den 
operativen Akteuren zu Verfügung 
gestellt werden. Dies minimiert das 
Risiko von überambitionierten, aber 
praktisch unumsetzbaren Ideen.

Ressourceneffizienz: 
Die Planung berücksichtigt die ver-
fügbaren finanziellen, räumlichen 
und personellen Ressourcen. Die 
Zuteilung von Räumen und die 
Gestaltung von Einrichtungen 
werden im Hinblick auf eine nachhal-
tige Nutzung optimiert.

Flexibilität: 
Pragmatische Lösungen sind flexibel 
und anpassbar. Sie berücksichtigen 
potenzielle zukünftige Veränderun-
gen im Bildungssystem, in den 
Lehrmethoden oder in der Schüler-
zahl.

Mehrzwecknutzung: 
Räume werden so gestaltet, dass sie 
vielseitig genutzt werden können. 
Beispielsweise können Räume für 

Die 12 Etappen bis zur finalen Runde in der Schulraumplanung von Oberburg:
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verschiedene Fächer oder Aktivitä-
ten genutzt werden, um Engpässe 
zu vermeiden.

Die Kombination von Involvierung 
operativer Akteure und pragmati-
scher Lösungsansätze führt zu einer 
durchdachten und effizienten 
Schulraumplanung. Diese Ansätze 
gewährleisten nicht nur, dass die 
physische Umgebung den Bildungs-
bedürfnissen entspricht, sondern 
auch, dass Ressourcen optimal 
genutzt werden und eine nachhalti-
ge Lernumgebung geschaffen wird.

Der Gemeinderat und der Vorstand 
UOP sagen Ja zum Brutto Verpflich-
tungskredit Sanierung und Erweite-
rung der Schulanlage von CHF 6,4 
Mio. an der Urnenabstimmung vom 
So 19. November 2023.

/ Franco Digirolamo
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Als erstens möchte ich unserer 
Verwaltung einen grossen Dank 
aussprechen. Ende Januar ist jeweils 
die Rechnung des vergangenen 
Jahres abgeschlossen und per Ende 
Februar hat die Revisionsstelle 
meistens die Rechnung kontrolliert. 
So ist Oberburg fast immer die erste 
Gemeinde im Kanton Bern, welche 
die Rechnung fix - fertig und mit 
einer hervorragenden Qualität 
abschliesst! 
Besten Dank an unsere Verwaltung 
unter der Führung von Martin 
Zurflüh. 
Das Budget 2024 schliesst gesamt-
haft bei einem Umsatz von 12,2 Mio. 
mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 164'566.- ab. 
Unsere Investitionen sind im 2024 
höher als die Abschreibungen, so 
müssen wir zusätzliche Abschreibun-
gen (finanzpolitische Reserve) von 
CHF 248'007.- vornehmen. Ohne 
diese gesetzliche Abschreibung 
würden wir einen Gewinn von CHF 
83'441.- ausweisen. Im 2024 rechnen 
wir mit höheren Steuererträgen und 
höheren Beiträgen aus dem Finanz-
ausgleich. Jedoch hat auch die 
Aufwandseite aufgrund der Teuerung 
zugenommen. Dennoch präsentiert 
sich das Budget 2024 sehr erfreulich. 

Die nächsten Jahre werden für 
unsere Gemeindefinanzen sehr 
herausfordernd sein. Es stehen 
zahlreiche grosse Investitionen an.  
Die Abschreibungen und die 
Fremdkapitalzinsen werden steigen. 

Da unsere Gemeinde in den letzten 
Jahren gute Ergebnisse erzielte, 
konnten wir Reserven schaffen, 
welche uns nun gewisse Sicherhei-
ten geben.  

In der Grafik sieht dies wie folgt aus:
Aufführung nächste Seite
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Aufwandseite aufgrund der Teuerung 
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Gemäss Jahresprogramm würde am 
20. November 2023 eine Gemeinde-
versammlung stattfinden. Aktuell 
stehen jedoch keine beschlussfähi-
gen Traktanden an, aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat, die 
Gemeindeversammlung vom 20. 
November 2023 abgesagt.
An dieser Gemeindeversammlung 
wurde jeweils über das Budget für 
das Folgejahr informiert. Oberburg 
entscheidet jedoch an der Urne über 
das Budget, so fällt auch dieses 
zwingende Traktandum weg. Gerne 
könnt Ihr Euch in den Abstimmungs-
unterlagen, im Punkto oder direkt 
unter www.oberburg.ch informieren.

/ Walter Bauen 



Ein Interview mit Manuela Gasser

Manuela, wer sind die Märitfroue 
Oberburg?
Momentan sind wir fünf Frauen von 
und um Oberburg, die gerne Ihre 
selbstgemachten Schätze unter die 
Leute bringen.

Wie ist es dazu gekommen und seit 
wann gibt es euch?
Frauen aus dem Dorf äusserten den 
Wunsch, den Bauernfrauen das 
“führige” Gemüse abzukaufen. 
Also riss A-M Steiner am “Charre”, 
es wurde gerüstet, gebacken und 
eingekocht.
Die Eröffnung vom Wuchemärit 
Oberburg war am 2.6.1992.

Wo und wann bietet ihr eure 
Produkte an?
An der Progressastrasse 15, 3414 
Oberburg bei der Metall und 
Technik GmbH sind wir von Mai bis 
November, jeweils am Samstag von 
8.00-11.00 Uhr, für unsere Kunden 
vor Ort unter dem Motto «Chömet 
cho luege, mir fröie üs uf öich».

Was bietet ihr an?
Saisonale, regionale und frische 
Produkte aus dem Garten und der 
Küche. Zum Beispiel Süsses
wie Schlüfferli, Bretzeli, Waffeln, 
Spitzbuben, Nussecken, verschiede-
ne Kuchen, Züpfe, Brot, Tübeli, 

MÄRITFROUE Oberburg
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Knöpfli, Eier, Chäs und Wurst, Konfi 
und Sirup, Honig. Unser Sortiment 
ergänzen wir mit ausgewählten 
Produkten von regionalen Lieferan-
ten. Sogar der Kaffeetisch steht 
jeden Samstag bereit zum Verweilen 
und Plaudern. 

Wer kann sich euch anschliessen?
Alle, die Freude am Umgang mit 
Kunden haben, gerne neue Leute 
kennenlernen und ihre
Produkte verkaufen wollen.

Wie sieht die Zukunft aus?
Wir haben sehr treue Kunden am 
Märit, die unsere Produkte schätzen. 
Deshalb denke ich, die Zukunft vom 
Wuchemärit ist eher gut aufgestellt 
mit vielen Kunden von Jung bis Alt.

Warum wird nicht ein Selbstbedie-
nungsladen in Oberburg geführt 
von den Märitfroue?
Backen, einkochen, rüsten, vorberei-
ten, …...der Märit ist sehr zeitauf-
wändig. Jede von uns fünf Frauen 
führt ausserhalb von zu Hause 
Tätigkeiten aus. Deshalb ist es nicht 
möglich einen Selbstbedienungs-
laden gerecht zu führen.

Vielen Dank für das Interview 
Manuela und bis bald am Märit.

/ Niggi Duckert
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Ich, Franco Digirolamo habe das 
Privileg, als Wahlkampfleiter für 
Andreas Wyss zu arbeiten, der am 
22. Oktober als Kandidat für den 
Nationalrat antritt. 
Der Wahlkampf ist für mich eine 
neue und aufregende Erfahrung, da 
es sich um einen nationalen Wahl-
kampf handelt, bei dem wir uns auf 
eine viel grössere Wählerbasis 
konzentrieren müssen. Natürlich 
konnte ich von Erfahrungen der 
kommunalen Wahlen in Oberburg 
und auch der kantonalen Wahlen als 
Grossrat profitieren.

Um das ehrgeizige Ziel, einen 
möglichen Nationalratssitz zu er-
reichen, wussten wir, dass ein 
kompetentes und motiviertes Team 
unerlässlich ist. Teamarbeit stand im 

Nationale Wahlen 2023
Erfahrungsbericht als Wahlkampfleiter für Andreas Wyss im Nationalratskampf

Mittelpunkt unserer Strategie, und 
ich war verantwortlich für die 
Koordination der einzelnen Akteure. 
Jeder hatte eine entscheidende 
Rolle zu spielen, sei es bei der 
Planung von Veranstaltungen, der 
Erstellung von Werbematerialien 
oder der Durchführung von Social
-Media-Kampagnen. Die enge 
Zusammenarbeit innerhalb des 
Teams kann der Schlüssel zum Erfolg 
sein.

Andreas Wyss hat ein klares Ziel 
vor Augen: Er will die Stimme der 
Menschen auf nationaler Ebene 
repräsentieren und sich für ihre 
Anliegen und Bedürfnisse einsetzen. 
Von Anfang an war es uns wichtig, 
dieses Ziel klar zu kommunizieren, 
sowohl intern im Team als auch nach 
aussen hin. Wir wollen, dass die 
Wähler genau wissen, wofür Andreas 
steht und wofür er kämpfen wird, bei 
seiner Wahl. 
In diesem Sinne auch klar sein 

Slogan 
«Politik ist der Wettkampf um die 
besten Ideen. Diese Ideen müssen 
schlüssige Antworten und Lösungen 
für heutige und zukünftige Heraus-
forderungen geben. So verstehe ich 
Politik und das ist mein Antrieb, 
mich politisch zu engagieren.»

Eine Herausforderung, der wir uns 
von Anfang an stellen mussten, war 
das Wahlkampfbudget. Ein nationa-
ler Wahlkampf erfordert beträchtli-
che finanzielle Ressourcen, um 
effektiv zu sein. Daher war es von 
zentraler Bedeutung, ein solides 
Wahlkampfbudget auf die Beine zu 
stellen und sicherzustellen, dass wir 
die finanziellen Mittel haben, um 
unsere geplanten Aktivitäten 
durchzuführen. Wir führten eine 
intensive Fundraising-Kampagne 
durch und waren dankbar für die 
grosstzügige Unterstützung unserer 
Spender und Unterstützer.

Ein weiterer wichtiger Aspekt 
unseres Wahlkampfes war das 
Komitee mit engagierten Unterstüt-
zern. Wir konnten viele Menschen 
im gesamten Kanton gewinnen, die 
sich mit Leidenschaft für Andreas 
Wyss einsetzen. Sie helfen uns beim 
Flyern, Plakatieren und Verbreiten 
der Botschaft über ihre persönlichen 
Netzwerke. Die Unterstützung aus 
der Bevölkerung ist überwältigend 
und eine der treibenden Kräfte 
hinter unserer Kampagne.
 

Der Wahlkampf ist eine Zeit voller 
Herausforderungen, aber auch 
unvergesslicher Höhepunkte und 
Erfolge. Von lebhaften Wahlkampfe-
vents bis hin zu inspirierende 
Begegnungen mit den Wählern ist 
jeder Moment von Bedeutung.
 
Als Wahlkampfleiter kann ich 
wertvolle Lehren ziehen. Ich erkenne 
den Vorteil einer gut koordinierten 
Teamarbeit und die Bedeutung 
klarer Kommunikation. Der Wahl-
kampf lehrte mich, dass ein klares 
Ziel, ein durchdachter Plan und 
engagierte Unterstützer der Schlüs-
sel zum Erfolg sein können.

Der Nationalratswahlkampf für 
Andreas Wyss war eine unglaubliche 
Reise, die ich nicht missen möchte. 
Es war eine Ehre, Teil eines solch 
inspirierenden Projekts zu sein und 
die Möglichkeit zu haben, die 
demokratischen Prozesse in unse-
rem Land zu stärken. Ich bin dankbar 
für die Erfahrung und stolz auf das, 
was unser Team gemeinsam erreicht 
hat. 
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Die Erfahrung als Wahlkampfleiter 
hat mich gelehrt, dass gemeinsame 
Anstrengungen und Engagement 
die Grundlagen für eine starke 
demokratische Gesellschaft sind.

Es gilt am Sonntag, 22. Oktober die 
richtige und wichtige Wahl zu 
treffen.FDP Die Liberalen Kanton 
Bern, Liste 24 (2x auf ihre Liste)  

Zur Person Andreas Wyss:
Gemeinderatspräsident Kirchberg
Unternehmer, VR Agrisano, VRP 
foodwaste.ch
Präsident FDP Die Liberalen 
Emmental
www.andreas-wyss.ch

/ Franco Digirolamo

Gastbeitrag von Franco Digirolamo
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rem Land zu stärken. Ich bin dankbar 
für die Erfahrung und stolz auf das, 
was unser Team gemeinsam erreicht 
hat. 
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Die Erfahrung als Wahlkampfleiter 
hat mich gelehrt, dass gemeinsame 
Anstrengungen und Engagement 
die Grundlagen für eine starke 
demokratische Gesellschaft sind.

Es gilt am Sonntag, 22. Oktober die 
richtige und wichtige Wahl zu 
treffen.FDP Die Liberalen Kanton 
Bern, Liste 24 (2x auf ihre Liste)  

Zur Person Andreas Wyss:
Gemeinderatspräsident Kirchberg
Unternehmer, VR Agrisano, VRP 
foodwaste.ch
Präsident FDP Die Liberalen 
Emmental
www.andreas-wyss.ch
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Ich, Franco Digirolamo habe das 
Privileg, als Wahlkampfleiter für 
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22. Oktober als Kandidat für den 
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kommunalen Wahlen in Oberburg 
und auch der kantonalen Wahlen als 
Grossrat profitieren.

Um das ehrgeizige Ziel, einen 
möglichen Nationalratssitz zu er-
reichen, wussten wir, dass ein 
kompetentes und motiviertes Team 
unerlässlich ist. Teamarbeit stand im 

Mittelpunkt unserer Strategie, und 
ich war verantwortlich für die 
Koordination der einzelnen Akteure. 
Jeder hatte eine entscheidende 
Rolle zu spielen, sei es bei der 
Planung von Veranstaltungen, der 
Erstellung von Werbematerialien 
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Menschen auf nationaler Ebene 
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Anliegen und Bedürfnisse einsetzen. 
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aussen hin. Wir wollen, dass die 
Wähler genau wissen, wofür Andreas 
steht und wofür er kämpfen wird, bei 
seiner Wahl. 
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Slogan 
«Politik ist der Wettkampf um die 
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Eine Herausforderung, der wir uns 
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che finanzielle Ressourcen, um 
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unseres Wahlkampfes war das 
Komitee mit engagierten Unterstüt-
zern. Wir konnten viele Menschen 
im gesamten Kanton gewinnen, die 
sich mit Leidenschaft für Andreas 
Wyss einsetzen. Sie helfen uns beim 
Flyern, Plakatieren und Verbreiten 
der Botschaft über ihre persönlichen 
Netzwerke. Die Unterstützung aus 
der Bevölkerung ist überwältigend 
und eine der treibenden Kräfte 
hinter unserer Kampagne.
 

Der Wahlkampf ist eine Zeit voller 
Herausforderungen, aber auch 
unvergesslicher Höhepunkte und 
Erfolge. Von lebhaften Wahlkampfe-
vents bis hin zu inspirierende 
Begegnungen mit den Wählern ist 
jeder Moment von Bedeutung.
 
Als Wahlkampfleiter kann ich 
wertvolle Lehren ziehen. Ich erkenne 
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Teamarbeit und die Bedeutung 
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Ziel, ein durchdachter Plan und 
engagierte Unterstützer der Schlüs-
sel zum Erfolg sein können.

Der Nationalratswahlkampf für 
Andreas Wyss war eine unglaubliche 
Reise, die ich nicht missen möchte. 
Es war eine Ehre, Teil eines solch 
inspirierenden Projekts zu sein und 
die Möglichkeit zu haben, die 
demokratischen Prozesse in unse-
rem Land zu stärken. Ich bin dankbar 
für die Erfahrung und stolz auf das, 
was unser Team gemeinsam erreicht 
hat. 
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WIRTSCHAFT STEINGRUBE
Daniel Rüegsegger

Krauchthalstrasse 78 / 3414 Oberburg
079 315 87 76

kontakt@steingrube.ch
www.steingrube.ch

Do. bis Mo. 08:30 Uhr bis mind. 23:00 Uhr / Di. & Mi. Ruhetag



Datum:  Sonntag, 05. November 2023
Zeit: 11.00h
Kosten: CHF 20.- pro Person | Kinder bis 12 Jahre gratis
Ort:  Schulhaus Oberburg, Platz hinter Aula-Anbau

Die Parteiversammlung �ndet bei jeder Witterung statt.
(Dem Wetter entsprechend angepasste Kleidung)
(sehr Schlechtwetter-Alternative: im Aula-Anbau)

 

 

Programm 11.00h bis 14.00h

 

Outdoor-Fondue/Fleischplättli | Informationen aus der Partei
Informationen aus der Gemeinde | Familienprogramm

Anmeldungen bis 22.10.23 an info@uop-oberburg.ch
(Anzahl Personen, Essenswunsch)

Wir freuen uns auf euch!

 

 
 

 

 

 
 

UNABHÄNGIGE
ORTSPARTEI
OBERBURG

Einladung
Outdoor-Fondue

Parteiversammlung



PINNWAND

S. 12

Füürabe im Advent  
13. - 15. Dezember 2023
Wir sind auch dieses Jahr mitdabei!

Für die Mithilfe an unserem Stand sind 
wir euch dankbar. 

Möchtest DU mithelfen? 

Melde dich bei:

Karina von Ballmoos-Niederhauser
karinavonballmoos@bluewin.ch 

wir sind auf Social Media

facebook.com
oberburg

schaut vorbei !           

wir sind auf Social Media

instagram
uopoberburg

schaut vorbei !           

50 JAHRE + 10 JAHRE
Dorffest Oberburg

14.06 -16.06.2024
Reserviere dir schon heute 

das Datum!

Weitere Infos folgen...

! WIR SUCHEN DICH !
für unseren Vorstand suchen wir 
neue Vorstandskolleginnen/ 
kollegen....

INTERESSE ?
Melde dich auf 
info@uop-oberburg.ch

SAVE THE DATE!
WIR FEIERN JUBILÄUM



www.uop-oberburg.ch/mitmachen


